
Sponsorenfeld
2:7 gegen die COJONES
Auch in der Höhe ging der Sieg der Cojones voll in Ordnung. Uns wurden leider deutlich unsere Grenzen aufgezeigt. Beim den 

Gegentreffern war Neugoalie Iliya nahezu chancenlos. Trotzdem war unsere Spielanlage deutlich verbessert, der Ball wurde schneller 

abgespielt und unsere zwei Tore resultierten aus guten Kombinationen. Noch besser kombinierte aber der Gegner, spielte kluge 

Doppelpässe und tauchte mehrfach mit 3 gegen 1 vor unserem Tor auf. Augenfällig unser Manko die Fitness. Abgesehen von Luki ,

Simon und Daniel lief jeder Gegenspieler mehr als unsere Restmannschaft zusammen. Andi wurde von Markus in Manndeckung 

genommen und tat sich schwer, da ihm die richtigen Anspiele fehlten. Tom spielte letzter Mann, konnte aber die 20 Jahre jüngeren

Stürmer der Cojones nicht immer daran hindern ihn zu überlaufen. Luki gab Alles, vorne und hinten, erzielte das zwischenzeitliche 2:5, 

grätschte und rutschte, was man seinen zahlreichen Wunden am Körper nach dem Spiel ansah. Hoffentlich nicht zum Preis einer 

Verletzung die den Einsatz beim Siedlercup gefährdet. Persönlich freut mich dass Dima seinen ersten Werkvolktreffer erzielte. McFly

spielte solide, kam aber wenig dazu seine Stärken, Technik und Passvermögen einzusetzen. Unsere Wechselspieler waren nicht die 

erhoffte Verstärkung, da es ihnen deutlich an Fitness mangelte.

Fazit: Wenn die Gegner, qualitativ, konditionell und spielerisch überlegen sind, gibt es nichts zu gewinnen. Da hilft aller kämpferischer 

Einsatz nichts. Wir haben in der BL nur eine Chance, wenn Teile des Teams an ihrer Fitness arbeiten, die qualitativ besten Leute alle da 

sind und mal Alle einen guten Tag erwischen. Ein Erfolg würde dem Team gut tun, aber momentan fehlt es an allen Ecken und Enden.


